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Schlemmerwochen im ZweiTälerLand 
vom 10. März bis 13. April 2017    
        
Diesjähriges Motto: Schwarzwald neu interpretiert 
 

Die Themen Schwarzwald & Heimat 
sind so beliebt wie nie zuvor. Beste 
Gelegenheit also, um dies auch auf 
den Tellern zu präsentieren…

Die Schlemmerwochen im 
ZweiTälerLand haben bereits eine 
langjährige Tradition, bei der die 
kulinarische Vielfalt des Zweitäler-
landes vom Tellergericht bis zum 
mehrgängigen Feinschmecker-
menü zu attraktiven Preisen 
angeboten wird.  
In diesem Jahr laden 11 
ZweiTälerLandKöche vom 10. März 
bis 13. April zum Schlemmen ein. 
Gehen Sie auf eine kulinarische 
Reise durch den Schwarzwald. 
Unter dem Motto „Schwarzwald 
neu interpretiert“ haben sich die 
Köche bei der Kreation der Menüs 
von der Heimat inspirieren lassen. Zu entdecken gibt es zahlreiche Köstlichkeiten der Schwarzwälder-Küche.
Auch für die Fans der vegetarischen Küche haben sich die Köche jede Menge einfallen lassen. 

Außerdem erwartet Sie ein kleines Überraschungsgeschenk, eine Bonusaktion, bei der Sie sich einen 
Essensgutschein sichern können und die Teilnahmemöglichkeit am Gewinnspiel mit attraktiven Preisen: 
1. Preis: Eine Kuckucksuhr von Trenkle-Uhren, Simonswald 
2. Preis: 2 Eintrittskarten in den Europa Park Rust für die Sommersaison 2017 
3. Preis: Ein Gutschein der Firma artwood im Wert von 50,00 €
4. Preis: Ein Gutschein der Metzgerei Schuler im Wert von 40,00 €
5. Preis: Ein Geschenkkorb von der Seifentruhe 

Folgende Gastronomiebetriebe sind bei den Schlemmerwochen 2017 dabei: 
 Biederbach: Landgasthof Adler-Pelzmühle, Gasthaus Hirschen-Dorfmühle, Höhengasthaus zum Kreuz, 

Gasthaus Sonnhalde;   Elzach: Gasthaus Rössle, Landgasthof Rössle (Oberprechtal) 
 Gutach: Schwarzwald-Hotel Silberkönig & Restaurant Silberkönig 

Waldkirch: Hotel-Waldgasthof Altersbach, Hotel-Restaurant Kohlenbacher Hof, Hotel Suggenbad, Hotel & 
Gasthaus Löwen  - Alle teilnehmenden Betriebe mit ihren Gerichten finden Sie auf www.zweitaelerland.de

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Die Kinder des Bruder-Klaus Kindergartens 
Yach stürmten wie jedes Jahr am „Schmut-
zige Dunschdig“ das Rathaus in Yach. Nach 
närrischen Liedern und etlichen „gitzig, 
gitzig“ Rufen der Kinder, bekamen sie von 
Ortsvorsteher Josef Wernet einiges Nasch-
zeug und zogen fröhlich singenend wie-
der ab.

Horig, horig, horig ist die Katz 
Am Schmutzige Dunschdig stürmten die Elzacher Kinder-
gartenkinder das Rathaus. Bürgermeister Tibi war beein-
druckt von der Darbietung des Kindergartenchors, der 
stimmgewaltig die Rathausmauern zum Beben brachte. 
Hierfür wurden die Kinder mit Getränken und Fasnetsguzli 
belohnt. 

Bruder-Klaus Kindergarten 
Yach

Bürgerbündnis „Elztalbahn JETZT !“ ist gegründet 

Eine stattliche Zahl von Bürgerinnen und Bürgern aus dem Elztal fanden sich am vergangen Freitag in 
Elzach ein und hoben damit das Bürgerbündnis „Elztalbahn JETZT!“ offiziell aus der Taufe.
Zunächst konnten sich die Anwesenden nochmals über die Entstehungsgeschichte der geplanten 
Elektrifizierung der Elztalbahn im Rahmen des Zweckverbands Regionalverkehr Breisgau (ZRF) 
informieren. Auch wurde verdeutlicht, welche Gefahren und schwerwiegende Auswirkungen eine 
weiter zeitliche Verschiebung der Ausbaumaßnahme mit sich bringen würde. 
Wie bereits bei der Kundgebung am 06.Februar, wurde auch an diesem Abend in den Wortbeiträgen 
auf das große öffentliche Interesse und das Gemeinwohl verwiesen. 
So wurde das weitere Vorgehen und erste öffentliche Aktionen beschlossen. 
Die Anwesenden machten jedoch auch deutlich, das sich die Aktivitäten des Bürgerbündnisses nicht 
gegen die Einwendungen einzelner Gutacher Bürger richtet. 
Vielmehr wird nach wie vor das bereits formulierte Ziel verfolgt, das es keine weiteren zeitlichen 
Verzögerungen geben darf und somit die Inbetriebnahme der elektrifizierten Elztalbahn mit 
Halbstundentakt unmittelbar nach Fertigstellung 2019 erfolgen muss. 

Bereits heute Donnerstag, 02.03. um 20:00 Uhr findet das nächste Treffen im Saal “Atrium“ im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth in Elzach statt. Hierzu sind alle Unterstützer*innen des  
Bürgerbündnis „Elztalbahn JETZT!“  herzlich eingeladen.

.

. 
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E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 07. März 2017, findet um 19:00 Uhr im 
Gemeindesaal des Schulhauses Katzenmoos, Unterspitzen-
bacher Str. 10, 79215 Elzach, eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates der Stadt Elzach statt.

Tagesordnung
01.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung des Gemeinderates vom 14.02.2017 und sonsti-
ge Bekanntgaben

02.  Pilotprojekt Siedlungsflächenentwicklung in der Region 
Freiburg; Gemeinsame Erklärung

 - Beschlussfassung
03.  Bausachen;
  Anträge auf Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens zu Bauanträgen/-anfragen/Nutzungsänderungen
 03.1   Bauvorhaben: Anbau an bestehendes Wohnhaus, 

Anhebung und Ausbau des Dachgeschosses so-
wie Abbruch bestehender Balkonanlage, Flst.Nr. 
941,    Schwimmbadstr. 5 in Elzach

 03.2   Bauvorhaben: Umbau der bestehenden Woh-
nung im Dachgeschoss sowie Aufbau einer Dach-
gaube, Flst.Nr. 552/23, Pfauenstr. 13 in Elzach-
Oberprechtal

 03.3   Bauvorhaben. Umbau und Erweiterung des be-
stehenden Einfamilienwohnhauses, Flst.Nr. 184/4, 
Bindestauden 5 in Elzach-Katzenmoos

04.  11. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach auf dem 
Gebiet der Stadt Elzach zur Ausweisung von Gewerbe-, 
Misch-, und Wohnbauflächen „Sauter-Areal“

 a)  Aufstellungsbeschluss
 b)  Billigung des Entwurfs
 c)   Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 

Abs. 1 BauGB und frühzeitige Behördenbeteiligung 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB

05.  Aufstellung des Bebauungsplans „Sauter-Areal“ in Elz-
ach nach § 2 (1) BauGB

 a) Aufstellungsbeschluss
 b) Billigung des Entwurfs
 c)  Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 

Abs. 1 BauGB und frühzeitige Behördenbeteiligung 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB

 jeweils Beschlussfassung
06.  Parallelverfahren Bebauungsplan „Schöne Aussicht“ in 

Hornberg-Niederwasser / 1. Punktuelle Änderung des 
Flächennutzungsplanes; Durchführung der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 3 Abs. 2 BauGB

 -  Beschlussfassung
07.  Bebauungsplan Sportanlagen 2017; Vergabe der Pla-

nungsleistungen für das Bebauungsplanverfahren
 -  Beschlussfassung
08.  Annahme von Spenden im Jahr 2016
 - Beschlussfassung
09.  Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2017 in Elzach; Erlass 

der Satzungen zur Offenhaltung der Verkaufsstellen in 
der Kernstadt

10. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
11.  Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Bürgermeister

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen
w w w . e l z a c h . d e

Die Stadt Elzach (ca. 7.200 Einwohner) stellt zum 01.01.2019 auf das Neue 
kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) um. Zur Verstärkung 
unseres Rathausteams suchen wir deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Mitarbeiter/in für das Rechnungsamt

Ihre Aufgaben:
 Aufstellung einer Inventurrichtlinie
 Vermögenserfassung und Vermögensbewertung
 Aufbau des Produktplanes
 Aufbau / Weiterentwicklung der Kosten- und Leistungsrechnung
 Entwicklung von Zielen und Kennzahlen
 Mitarbeit bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz
 Mitarbeit in der Finanzverwaltung nach besonderer Weisung

Diese unbefristete Vollzeitstelle wird neu geschaffen, eine endgültige 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Aufstiegsmöglichkeiten sind bei 
entsprechender Eignung denkbar. 

Wir erwarten:
 eine selbstständige und eigenverantwortlich arbeitende, engagierte 

Persönlichkeit mit gutem Organisationsvermögen und hoher 
Einsatzbereitschaft 

 Eigeninitiative und Flexibilität
 sehr gute Kenntnisse im NKHR
 sehr gute EDV-Kenntnisse
 möglichst gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse
 im Idealfall eine Ausbildung zum Diplom-Verwaltungswirt (FH) / Bachelor 

of Arts (Public Management) oder eine vergleichbare Ausbildung

Wir bieten:
 eine interessante, verantwortungsvolle und eigenverantwortliche 

Tätigkeit in einem motivierten Team
 bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 eine Bezahlung nach EG 9 TVöD

Diese Stelle eignet sich auch für Berufseinsteiger/innen. Bei Vorliegen der 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen ist eine Anstellung im Beamtenverhältnis 
möglich.

Interessiert?
Dann richten Sie ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 20.03.2017 an die Stadtverwaltung Elzach, 
Hauptstraße 69, 79215 Elzach. Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Christoph 
Croin (Hauptamtsleiter, Tel. 07682/804-20) oder Herr Stephan Fix 
(Rechnungsamt, Tel. 07682/804-39) sehr gerne zur Verfügung.

 

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen
www.elzach.de

Die Stadt Elzach (ca. 7.200 Einwohner) stellt zum 
01.01.2019 auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) um. Zur Verstärkung unseres 
Rathausteams suchen wir deshalb zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das Rechnungsamt

Ihre Aufgaben:
•	Aufstellung einer Inventurrichtlinie
•	Vermögenserfassung und Vermögensbewertung
•	Aufbau des Produktplanes
•	Aufbau / Weiterentwicklung der Kosten- und Leis-

tungsrechnung
•	Entwicklung von Zielen und Kennzahlen
•	Mitarbeit bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz
•	Mitarbeit in der Finanzverwaltung nach besonderer 

Weisung.
Diese unbefristete Vollzeitstelle wird neu geschaffen, 
eine endgültige Aufgabenzuordnung bleibt vorbehal-
ten. Aufstiegsmöglichkeiten sind bei entsprechender 
Eignung denkbar. 

Wir erwarten:
•	eine selbstständige und eigenverantwortlich arbeiten-

de, engagierte Persönlichkeit mit gutem Organisati-
onsvermögen und hoher Einsatzbereitschaft 

•	Eigeninitiative und Flexibilität
•	sehr gute Kenntnisse im NKHR
•	sehr gute EDV-Kenntnisse
•	möglichst gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse
•	im Idealfall eine Ausbildung zum Diplom-Verwaltungs-

wirt (FH) / Bachelor of Arts (Public Management) oder 
eine vergleichbare Ausbildung

Wir bieten:
•	eine interessante, verantwortungsvolle und eigenver-

antwortliche Tätigkeit in einem motivierten Team
•	bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglich-

keiten
•	eine Bezahlung nach EG 9 TVöD

Diese Stelle eignet sich auch für Berufseinsteiger/innen. 
Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
ist eine Anstellung im Beamtenverhältnis möglich. 

Interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 
20.03.2017 an die Stadtverwaltung Elzach, Hauptstra-
ße 69, 79215 Elzach. Für Auskünfte stehen Ihnen Herr 
Christoph Croin (Hauptamtsleiter, Tel. 07682/804-20) 
oder Herr Stephan Fix (Rechnungsamt, Tel. 07682/804-
39) sehr gerne zur Verfügung.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Der Gemeindeverwaltungsverband Elzach mit der Stadt Elzach und den Gemeinden Winden im 
Elztal und Biederbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Gebäudemanager/in
für das 

technische, infrastrukturelle Gebäudemanagement.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Ihr Aufgabengebiet:

Bewirtschaftung sämtlicher öffentlicher Gebäude, gegliedert in folgende Punkte:

Allgemeine Anforderungen

 Erfassung sämtlicher öffentlicher Gebäude mit den darin enthaltenen technischen Anlagen
 Anlegen von Gebäudeakten
 Zusammenarbeit mit den Hausmeistern 

Technisches Gebäudemanagement

 Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit der Gebäude und deren technischen Anlagen 
 Koordination von Instandhaltungsmaßnahmen, Reparaturarbeiten und energetischen 

Modernisierungen unter Berücksichtigung der Vorgaben der VOB
 Bestellung von Verbrauchsmaterial (z.B. Leuchtmittel, Küchenausstattung) bzw. Koordination 

der Bestellung unter Berücksichtigung der VOL
 Koordination und Überwachung sämtlicher Wartungen an technischen Anlagen wie z.B. 

Heizung, Lüftung einschließlich Führen von Wartungsbüchern
 Koordination und Überwachung sämtlicher wiederkehrender Prüfungen (Sachkundigen-

/Sachverständigenprüfung) von z.B. Brandmeldeanlagen, Fluchtwegebeleuchtung, 
Fluchtwegtüren, Blitzschutz-, Lüftungs- und Heizungsanlagen und Turngeräten (Führen von 
Prüfbüchern) nach den Anforderungen sämtlicher rechtlicher Vorgaben wie z.B. 
Versammlungsstättenverordnung, LBO, Schulbaurichtlinien und GUV

Infrastrukturelles Gebäudemanagement

 Koordination Gebäudereinigung, Reinigungsmittelbestellung
 Energiebewirtschaftung, Bestellung von Heizmitteln, Verbrauchsüberwachung, Hinarbeiten zur 

Energieeffizienz
 Kommunales Energiemanagement 

Eine endgültige Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.

Der Gemeindeverwaltungsverband Elzach mit der Stadt Elzach 
und den Gemeinden Winden im Elztal und Biederbach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Gebäudemanager/in
für das technische, infrastrukturelle Gebäudemanagement.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Ihr Aufgabengebiet:
Bewirtschaftung sämtlicher öffentlicher Gebäude, gegliedert in fol-
gende Punkte:

Allgemeine Anforderungen
•	Erfassung sämtlicher öffentlicher Gebäude mit den darin enthal-

tenen technischen Anlagen
•	Anlegen von Gebäudeakten
•	Zusammenarbeit mit den Hausmeistern 

Technisches Gebäudemanagement
•	Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit der Gebäude und de-

ren technischen Anlagen 
•	Koordination von Instandhaltungsmaßnahmen, Reparaturarbei-

ten und energetischen Modernisierungen unter Berücksichtigung 
der Vorgaben der VOB

•	Bestellung von Verbrauchsmaterial (z.B. Leuchtmittel, Küchenaus-
stattung) bzw. Koordination der Bestellung unter Berücksichti-
gung der VOL

•	Koordination und Überwachung sämtlicher Wartungen an tech-
nischen Anlagen wie z.B. Heizung, Lüftung einschließlich Führen 
von Wartungsbüchern

•	Koordination und Überwachung sämtlicher wiederkehrender 
Prüfungen (Sachkundigen-/Sachverständigenprüfung) von z.B. 
Brandmeldeanlagen, Fluchtwegebeleuchtung, Fluchtwegtüren, 
Blitzschutz-, Lüftungs- und Heizungsanlagen und Turngeräten 
(Führen von Prüfbüchern) nach den Anforderungen sämtlicher 
rechtlicher Vorgaben wie z.B. Versammlungsstättenverordnung, 
LBO, Schulbaurichtlinien und GUV

Infrastrukturelles Gebäudemanagement
•	Koordination Gebäudereinigung, Reinigungsmittelbestellung
•	Energiebewirtschaftung, Bestellung von Heizmitteln, Verbrauchs-

überwachung, Hinarbeiten zur Energieeffi zienz
•	Kommunales Energiemanagement 
Eine endgültige Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:
•	eine Ausbildung zum staatlich geprüften Bautechniker – Fach-

richtung Hochbau oder Fachwirt Gebäudemanagement oder eine 
vergleichbare Ausbildung

•	fundierte Kenntnisse der MS-Offi ce-Standardsoftware sowie in CAD-
Anwendungen, bevorzugt AutoCad 2012 und AVA-Programmen

•	gute Fach- und Rechtskenntnisse u.a. im Bereich der VOB und VOL
•	idealerweise berufl iche Erfahrungen im Bereich des Gebäudema-

nagements
•	eine selbstständige und eigenverantwortlich arbeitende, enga-

gierte Persönlichkeit mit gutem Organisationsvermögen und ho-
her Einsatzbereitschaft 

•	Eigeninitiative und Flexibilität
•	Konfl ikt- und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem moti-

vierten Team
•	bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	eine Bezahlung nach EG 9 TVöD
Interessiert?
Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 03.04.2017 
an den Gemeindeverwaltungsverband Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach. Für Fragen stehen Ihnen zur Verfügung
- Verbandsbauamtsleiter Tobias Kury, Telefon: 07682/804-40
- Verbandsschriftführer Christoph Croin, Telefon: 07682/804-20
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

 

 
 
Teilsperrung der B294  
Um die Nahwärmeversorgung in Richtung Innenstadt zu bringen, muss die Leitung zwischen der 
Schwarzenberg- und Rechbergstrasse in die B294 gelegt werden. Die Baustelle wird nach der Fasnet 
eingerichtet. Der Verkehrsfluss wird dann über eine Signalanlage geregelt. Wir bitten um Beachtung 
und für die zu erwartenden Verkehrsbehinderungen um Verständnis. 
Die Vorstandschaft der Nahwärme Elzach eG. 
 

Teilsperrung der B294 
Um die Nahwärmeversorgung in Richtung In-
nenstadt zu bringen, muss die Leitungzwischen 
der Schwarzenberg- und Rechbergstrasse in die 
B294 gelegt werden. Die Baustelle wird nach der 
Fasnet eingerichtet. Der Verkehrsfl uss wird dann 
über eine Signalanlage geregelt. Wir bitten um 
Beachtung und für die zu erwartenden Verkehrs-
behinderungen um Verständnis.
Die Vorstandschaft der Nahwärme Elzach eG.

Stadt Elzach           
Tel.: 07682/804-0 (Zentrale)    
Tel.: 07682/804-20 (Herr Croin) 
Email: christoph.croin@elzach.de 
Fax: 07682/804-820 
 
 

 
 
 

Umfrage 2017: 
  Kinderbetreuung in Elzach 

 
Wir möchten die Kinderbetreuung in Elzach optimieren und benötigen 
dazu Ihre Mithilfe: 
 

 Welcher Bedarf an Kinderbetreuung besteht? 
 Ist das bisherige Angebot ausreichend? 
 Was können wir verbessern? 

 
Ihre Meinung ist gefragt! 

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um den Fragebogen 
auszufüllen. 
 

Wir bitten um Rückgabe des Fragebogens 
bis Donnerstag, 16.03.2017 

 
Sie können den Fragebogen bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder auch 
direkt im Kindergarten oder bei den Ortsverwaltungen. 

Umfrage 2017:
 Kinderbetreuung in Elzach

Wir möchten die Kinderbetreuung in Elzach 
optimieren und benötigen dazu Ihre Mithilfe:
•	 Welcher	 Bedarf	 an	 Kinderbetreuung	 be-
steht? 
•	Ist	das	bisherige	Angebot	ausreichend?	
•	Was	können	wir	verbessern?	

Ihre Meinung ist gefragt!
Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, 
um den Fragebogen (Seite 5+6) auszufüllen.

Wir bitten um Rückgabe des Fragebogens
bis Donnerstag, 16.03.2017

Sie können den Fragebogen bei der Gemein-
deverwaltung abgeben oder auch direkt im 
Kindergarten oder bei den Ortsverwaltungen.

Die Stadt Elzach gratuliert 
zum Geburtstag
Elzach                  
Sonntag, 05.03.2017 70 Jahre
Josef Wernet       

Prechtal     
Montag, 06.03.2017 90 Jahre
Josef Wernet
Montag, 06.03.2017 80 Jahre
Rosa Maria Volk

Zum Ehejubiläum

Elzach
Die Stadt Elzach 
gratuliert zur Diamantenen Hochzeit
09.03.2017  Eheleute Werner Ernst und Wal-

traut Annemarie Mimi Seiden-
spinner
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BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Bauschuttmulde in Elzach
Die Winterpause für die Anlieferung von Bauschutt ist be-
endet. Ab sofort steht die Bauschuttmulde auf dem Ge-
lände der ETB Elztal-Betonwerke GmbH wieder zur Verfü-
gung. Dort kann nur verwertbarer mineralischer Bauschutt 
gesammelt werden wie: Mauerwerk, Fliesen, Kacheln, Ke-
ramik, kleine Betonbrocken ohne Bewehrungsstahl, Beton-
pflaster, Backsteine, Dachziegel, Estrich (ohne Reste), Geh-
wegplatten (zerschlagen), Kies, Natursteine, Pflastersteine, 
Schieferplatten und Schotter, aber auch Poltergeschirr. Die 
Gebühr beträgt 33 Euro je Kubikmeter und muss vor An-
lieferung bei der Stadtkasse im Rathaus in Elzach gezahlt 
werden. Es dürfen bis zu zwei Kubikmeter Material ange-
liefert werden. Alle nicht verwertbaren Bauabfälle, wozu 
auch Ytongsteine und Gipsputz zählen, sind in Elzach aus-
geschlossen und müssen zur Abfallbehandlungsanlage auf 
dem Kahlenberg bei Ringsheim gebracht werden. 

Kreiskrankenhaus:  
Nichtraucher in sechs Wochen 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet im Frühjahr 
wieder Tabakentwöhnungskurse mit dem Ziel „Nichtrau-
cher in sechs Wochen“ an. Der nächste Kurs beginnt am 
Dienstag, 18. April 2017 um 18 Uhr im Kreiskrankenhaus. 
Der Gruppenkurs umfasst sechs Abende immer dienstags 
mit jeweils 1,5 bis zwei Stunden. Die Kosten für den Kurs 
betragen 185 Euro, viele Krankenkassen erstatten einen 
Teil dieser Kosten. Der Kurs besteht aus einer Kombination 
von Verhaltenstherapie und medikamentöser Unterstüt-
zung. Er wird von Dr. Heike Krogull, Fachärztin für Innere 
Medizin und Lungenheilkunde am Kreiskrankenhaus gelei-
tet, die dafür eine spezielle Qualifikation mit der Zusatzbe-
zeichnung Tabakentwöhnung erworben hat. Für die Teil-
nahme ist eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich beim 
Kreiskrankenhaus, Telefon 07641 454 2266 oder per E-Mail: 
innere@krankenhaus-emmendingen.de.
Schulungen zum Gemeinsamen Antrag – FIONA 2017
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen 
bietet im März noch weitere Infoveranstaltungen zum „Ge-
meinsamen Antrag – FIONA 2017“ im „Haus am Festplatz“ 
in Emmendingen an. Ein Termin dauert jeweils drei Stun-
den. Weitere Veranstaltungen sind am Mittwoch, 8. März 
um 18 Uhr, am Freitag, 10. März um 14 und 18 Uhr sowie 
am Mittwoch, 15. März um 14 und 18 Uhr Da die Teilneh-
merzahl je Veranstaltung aus Platzgründen begrenzt ist, ist 
eine verbindliche Anmeldung unter der Telefonnummer 
07641 451 9110 erforderlich. 

Exkursion: Wo und wie werden EU-Gelder 
im Landkreis eingesetzt? 
Wie und wo im Landkreis Emmendingen EU-Gelder kon-
kret eingesetzt werden, zeigt eine Exkursion der Pres-
se- und Europastelle des Landratsamtes an insgesamt vier 
Beispielen. Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger am 
Freitag, 7. April 2017 von 14 bis 19 Uhr zur Teilnahme an 
einer Exkursion zu insgesamt vier beispielhaften Projek-
ten und Firmen im Landkreis. Die Abfahrt des Busses für 
maximal 50 Teilnehmer erfolgt auf dem Festplatz in Em-
mendingen. Besichtigt werden die Blazejewski Medi-Tech 
GmbH in Sexau, die Dorfbäckerei Schätzle in Biederbach, 
der landwirtschaftliche Biohof der Familie Walter in Elzach-
Prechtal und das Second-Hand-Kaufhaus „Hin und weg“ in 

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 01.03. Neue Apotheke, Emmendingen
              Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Do., 02.03.   Severin-Apotheke, Denzlingen
              Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr., 03.03.    Glocken-Apotheke, Kollnau
              Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
              Kronen-Apot., Teningen, Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Sa., 04.03. Central-Apotheke, Emmendingen
              Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
              Rathaus-Apoth., Elzach, Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 05.03.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
              Waldkirch, Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
              Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
              Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Mo., 06.03.   Nikolai-Apotheke, Waldkirch
              Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 07.03.    Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
              Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mi., 08.03.    Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
              Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
              Schwarzwald-Apotheke, Elzach
              Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 04.03./05.03.17
Dr. Klein, Emmendingen, Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org



Nr. 09 · Donnerstag, 2. März 20178 MITTEILUNGSBLATT

Waldkirch. Alle Firmen bzw. Projektbetreiber haben aus 
verschiedenen Förderfonds für unternehmerische, ökologi-
sche oder soziale Ziele in den vergangenen Jahren Gelder 
von der Europäischen Union in Höhe von maximal 400.000 
Euro erhalten. 
Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenfrei, zu Geträn-
ken und einem Imbiss wird eingeladen. Um Anmeldung 
wird bis zum 31.03.2017 per E-Mail: s.tebel-haas@landkreis-
emmendingen.de oder per Telefon unter 07641 451-1011 
gebeten. Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. 

Beruflich wieder einsteigen – so geht’s!“
Telefonaktionstag am Donnerstag, 9. März 2017
In einer Telefonaktion am Donnerstag, 9. März 2017, infor-
miert die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Freiburg, Elsa Moser, Frauen 
in allen Fragen des beruflichen Wiedereinstiegs. Zur Kon-
taktaufnahme genügt ein Anruf unter der kostenlosen Ruf-
nummer 0800 4 5555 00 und die Nennung des Kennworts 
„Telefonaktionstag“ sowie des Wohnorts. Die Hotline ist 
geschaltet von 9 Uhr bis 15 Uhr.

Sprechtag Steuern
Einzelberatung für Unternehmer bei der IHK Südlicher 
Oberrhein in Freiburg
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet am Dienstag, 7. März, 
in Kooperation mit der Steuerberaterkammer Südbaden 
einen Beratungssprechtag Steuern an. In 45-minütigen 
Einzelsprechstunden erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Auskünfte zu steuerrechtlichen Fragen.
Unternehmer und Existenzgründer sind mit einer Rei-
he von Steuerfragen konfrontiert: Wie gehe ich mit der 
Umsatz- und Gewerbesteuer um? Und wie handhabe ich 
Einkommens-, Körperschafts- oder Lohnsteuer richtig? Dr. 
Philipp Unkelbach von der Wirtschaftsprüfungs- und Steu-
erberatungsgesellschaft Unkelbach Treuhand in Freiburg 
beantwortet diese und andere Fragen im persönlichen Ge-
spräch und informiert, welche Pflichten gegenüber dem Fi-
nanzamt bestehen und welche Ausgaben geltend gemacht 
werden können.
Der Beratungssprechtag findet am Dienstag, 7. März, ab 9 
Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnew-
linstraße 11-13, in Freiburg statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Um eine vorherige Anmeldung zur Terminkoordina-
tion der 45-minütigen Einzelsprechstunden wird gebeten. 
Kontakt: Melanie Schwarzer, Telefon 0761/3858-253, E-Mail 
melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de. Einen weiteren Bera-
tungssprechtag Steuern wird es am 20. September in der 
Hauptstelle in Freiburg geben. In der Hauptgeschäftsstelle 
in Lahr finden am 21. Juni und 11. Oktober Termine statt.

„Teestunde mit Ausbildungsangeboten“
Die IHK Südlicher Oberrhein organisiert am 3. März um 
16:30 Uhr im Bürgerhaus in Müllheim eine „Teestunde mit 
Ausbildungsangeboten“ speziell für türkische Jugendliche. 
Bei Tee aus dem Samowar und türkischen Spezialitäten ha-
ben türkische Jugendliche die Möglichkeit, Unternehmer 
aus der Region zu treffen, die offene Ausbildungsstellen 
anbieten.

Caritasverband Emmendingen
Herr Philippe Djahi Tel.: 01577 5380798 
philippe.djahi@caritas-emmendingen.de
Offene Sprechstunden im Haus des Gastes, Elzach:
Montag:      14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
sowie gerne nach Vereinbarung
Kurzfristige Änderungen bei Außenterminen möglich!

Infoveranstaltung  
zu den Freiwilligendienste
Am Freitag, 03.03.2017 in der Zeit von 9 bis 12 Uhr, refe-
riert Frau Waltraud Sink, Beraterin des Bundesfreiwilligen-
dienstes in Endingen über die unterschiedlichen Möglich-
keiten der Freiwilligendienste.
Im Bundesfreiwilligendienst kann sich jeder engagieren, 
der die Vollzeitschulpflicht erfüllt hat: Männer und Frauen 
jeden Alters. Jüngere Freiwillige erwerben und vertiefen 
ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen, ältere Frei-
willige bringen ihre eigene Lebens- und Berufserfahrungen 
ein. Eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht.
Vorgestellt werden die verschiedensten Arten und Einsatz-
möglichkeiten der Freiwilligendienste, z. B. Freiwilliges So-
ziale Jahr (FSJ), BFD, BFD mit Flüchtlingsbezug; europäischer 
Freiwilligendienst und das freiwillige ökologische Jahr (FSÖ).
Die Veranstaltung findet im Rahmen unseres Projektes 
TREFFMAhL statt und ist für Sie kostenlos! Veranstaltungs-
ort ist das Familienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 
3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle.
Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon: 07681/47454-51, Mail: 
eveline.brenk@wabe-waldkirch.de; Kurt Hildenbrand, Tele-
fon: 07681/490127, Mail: roteshaus@abs-stadt-Waldkirch.de

DANKESCHÖÖÖÖN!
Der Kindergarten St. Nikolaus sagt Dankeschön für eine ge-
lungene Fasnacht 2017.
Ein Dank geht an alle, die uns unterstützt und dieses Fest 
für die Kinder unvergessen gemacht haben.
Da wären zum einen der Narrenrat und die Jugendkapelle 
der Stadtmusik Elzach, die den Umzug so zahlreich beglei-
tet haben. Außerdem geht ein großes Dankeschön an alle 
Spender, wie der Gemeinde Elzach, der Volksbank Elzach 
und der Narrenzunft Elzach. Vielen Dank auch der 9. Klasse 
der Werkrealschule für die Bewirtung und die gute Zusam-
menarbeit. Auch beim Elternbeirat und allen anderen Hel-
fern möchten wir uns ganz recht herzlich bedanken.
Das Schnorren am Schmutzigen Donnerstag war ein voller 
Erfolg. Singend und pfeifend machten sich die MAXI- Kin-
der auf den Weg und besuchten Geschäft für Geschäft. 
Schwer beladen und mit Feuereifer bei der Sache kamen 
wir im Rathaus an, wo nochmal jede Menge Süßes und für 
jedes Kind ein Fanta wartete. 
Wir und die Kinder sagen DANKE für die großzügigen 
Spenden.
Es grüßt der Kindergarten St. Nikolaus

Kindergartenkinder 
stürmten das Rathaus 
in Prechtal
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Weltgebetstag Philippinen   
„Was ist denn fair?“ 
Unter diesem Leitwort steht der ökumenische Gottesdienst, 
den philippinische Frauen vorbereitet haben und der in der 
ganzen Welt am Freitag, den 3. März gefeiert wird.
Auch die Christinnen und Christen des Oberen Elztals sind 
herzlich eingeladen mitzufeiern: am Freitag, 3. März 2017 
um 15.00 Uhr in der evangelischen Johanneskirche in Elzach.
Anschließend ist noch Gelegenheit zu einem Austausch in 
geselliger Runde.

und Oberprechtal

Freitag, 3. März
15.00 Uhr    Weltgebetstag „Philippinen“, 
    evang. Johanneskirche Elzach
Sonntag, 5. März 
09.00 Uhr   Gottesdienst in Elzach mit Taufe
10.15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal

Unterwegs zum Tisch des Herrn – Erstkommunionvorbe-
reitung
Am Montag, den 6. März treffen sich die Gruppenleite-
rinnen der Kindergruppen zur weiteren Besprechung um 
19.30 Uhr im PZ Elzach. Am Dienstag, den 7. März finden 
die 2. Elterngesprächsabende zum Thema „Das Sakrament 
der Umkehr und Versöhnung - die Beichte“ statt. Orte und 
Zeiten sind entsprechend dem 1. Elterngesprächsabend. 

SA - 04.03.2017 - 19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 05.03.2017  - 10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 05.03.2017 - 19.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 05.03.2017  - 09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Generalversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Elzach, Abt. Elzach und Gesamt-
wehr, richtet am Freitag, den 10. März ihre diesjährige Ge-
neralversammlung um 20.00 Uhr in der Festhalle in Ober-
prechtal aus. 

Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Dienst- und Tätigkeitsbericht
Kassenbericht Gesamtwehr und Abt. Elzach
Entlastung der Kassierer
Bericht der Jugendfeuerwehr
Bericht der Senniorenabteilung
Bericht der Kommandanten
Auszeichnung für guten Probebesuch
Ansprache des Bürgermeisters
Beförderungen und Ehrungen
Worte der Gäste
Wünsche und Anträge
Mit kameradschaftlichem Gruß
Ihre Feuerwehr Elzach

Proben
Am Dienstag, den 7. März findet eine Drehleiterprobe der 
Gruppe 2 um 20.00 Uhr statt.
Eine Atemschutzprobe der Gruppe 2 findet am Donners-
tag, den 9. März um 20.00Uhr statt.
Um vollzähliges Erscheinen wird an beiden Proben erwar-
tet!
Mit kameradschaftlichem Gruß
die Feuerwehr Elzach

Der Europaabgeordnete Dr. Andreas Schwab besucht den 
CDU Stadtverband Elzach am 09. März 2017 und referiert 
über die „Zukunft Europas“.
Auf Einladung des CDU-Stadtverbandes Elzach besucht der 
Europaabgeordnete Dr. Andreas Schwab am Donnerstag, 
den 09. März 2017 von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr die Elzacher 
CDU. 
Roland Baier, Vorsitzender des CDU Stadtverbandes Elzach, 
heißt Herrn Dr. Andreas Schwab im Heimatmuseum der 
Stadt Elzach, Hauptstr. 39, herzlich willkommen.
Hauptthema dieser Veranstaltung ist die Zukunft Europas. 
Voller Spannung erwarten die Mitglieder des CDU Stadt-
verbandes Elzach, Winden, Gutach und Simonswald das 
Kommen unseres Ministers des Europaparlaments Herrn 
Dr. Andreas Schwab, um sich im Gespräch über aktuelle eu-
ropäische Themen auszutauschen. 
Der CDU Stadtverband Elzach und die Ortsverbände des 
oberen Elztales freuen sich sehr, zahlreiche Besucher und 
interessierte Bürger bei dieser besonderen Veranstaltung 
im Heimatmuseum in Elzach begrüßen zu dürfen.
CDU Stadtverband Elzach

Veranstaltungen von 02.03.2017 bis 09.03.2017

Freitag, 03.03.2017 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbst gestalten“ 
       Jeden Freitagnachmittag ab 15 Uhr 

können Groß und Klein unter Anlei-
tung ihre eigene Seife herstellen. An-
meldung, Tel. 07682 925470
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Freitag, 03.03.2017 
15:00 Uhr   Ev. Johanneskirche, Zollstockstr., 
      79215 Elzach 
      Weltgebetstag
Samstag, 04.03.2017 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach
Samstag, 04.03.2017 
10:00 - 13:00 Uhr  Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach 
      Heimatkundliche Sammlung 
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht. Ausstellung von Erwin Krumm

Samstag, 04.03.2017 
20:00 Uhr    Gasthaus Schützen Oberprechtal, 

Waldkircher Str. 5, 
      79215 Elzach Oberprechtal 
       Generalversammlung des Schwarz-

waldvereins
Sonntag, 05.03.2017 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach 
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 

       Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772

Dienstag, 07.03.2017 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Herzliche Einladung an spielefreudige Senioren.
Wir treffen uns zum nächsten Spiele-Nachmittag am Diens-
tag, den 07. März 2017. Beginn um 14:30 Uhr im HdG. 
Für mehr Infos: Telefon 8624

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 11.03.2017 findet um 20.00 Uhr im Res-
taurant Café Sonnhalde in Biederbach unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Hierzu lade ich alle passi-
ven Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Die Tagesordnung ist wie folgt vorgesehen:
  1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

  3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
  4. Jahresberichte:   
      Zuchtwart Hühner
      Zuchtwart Tauben
      Jugendwart
      Kassenbericht 
      Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache über die Jahresberichte
  7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8. Termine des Zucht- und Ausstellungsjahres 2017/2018
  9. Anträge und Wünsche
10. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 01.03.2017 beim 1. Vorsit-
zenden einzureichen.
gez. Thomas Flach  - 1. Vorstand - 

Bitte beachten!!
Ab dem Jahr 2017 gibt es nur noch einen einzigen Bestell-
termin für Behandlungsmittel. Bis zum 10.03.2017 muss die 
Bestellung bei mir eingegangen sei. Später eingehende 
Bestellungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bestellung an Wolfgang Kaspar, Tel. 07682 475, bitte auf 
Anrufbeantworter sprechen oder per E-Mail: 
kaspar.wolfgang@t-online.de.

Spielplan
Samstag, 04.03.2017 
17:00   SC Lahr A - SG Elzach-Yach/Winden A1
Sonntag, 05.03.2017 
12:00   SF Elzach-Yach III - VfR Vörstetten II
14:00   SG Elzach B1 - SG Tunsel B in Winden
15:00   FV Lörrach-Brombach I - SF Elzach-Yach I
Donnerstag, 09.03.2017 
19:00   SF Elzach-Yach II - VfR Vörstetten II

Generalversammlung
Die Generalversammlung der Sportfreunde Elzach-Yach 
findet am Freitag, 10.03.2017 um 20.00 Uhr im Clubheim in 
Elzach statt. Die Tagesordnung war im vorigen und wird im 
nächsten Mitteilungsblatt nochmals veröffentlicht.

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder, 
am Freitag, den 10. März 2017 findet um 20.00 Uhr im „Ak-
tiv-Hotel“ in Elzach die diesjährige Hauptversammlung des 
Schwarzwaldvereins Ortsgruppe Elzach e.V. statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
01. Begrüßung
02. Totenehrung
03. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
04. Tätigkeitsbericht der Wanderwarte
05. Tätigkeitsbericht der Wegwarte
06. Tätigkeitsbericht der Jugend- und Familienwartin
07. Tätigkeitsbericht der Seniorenwartinnen
08. Kassenbericht
09. Bericht der Kassenprüfer
10. Neuwahlen
11. Ehrungen    
12. Wünsche und Anträge
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Hierzu sind alle Mitglieder, Teilnehmer der Seniorenwan-
derungen, sowie auch Gäste recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Grunwald (1. Vorsitzender)

Wanderung
Die Seniorenwanderung am 7.3.2017 geht rund um und 
über das Mauracherbergle.
Treffpunkt um 13.30 Uhr, Parken an der Elz, Fahrt mit PKW 
nach Denzlingen. Wanderzeit ca. 2 Std. Hm ca. 100, Einkehr 
am Ende der Tour.

Tauschnetz Elzach

Treffen
Unser nächstes Treffen findet am 07.03.2017 um 20 Uhr im 
La Calma statt. Der nächste Tauschtag steht kurz bevor! Wir 
freuen uns über viele Teilnehmer.

Monatsversammlung
Am Freitag, den 03. März 2017 findet um 18.00 Uhr un-
sere Monatsversammlung im Gasthaus Pflug in Biederbach 
statt.
Tagesordnungspunkte:
-  Protokollabnahme
-  Bekanntgaben
-  Mitgliederversammlung; Korrespondenz, Ablauf
-   Fragen und Antworten zu Berichten aus der VdK-Zei-

tung
-  Geburtstage
-  Sonstiges
VdK Ortsverband Elzach
Mehr Infos aufwww.vdk.de/ov-elzach

Einladung zur Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Katzenmoos
Am Freitag, den 24.03.2017 um 20.00 Uhr findet die Ge-
neralversammlung der Jagdgenossenschaft Katzenmoos im 
Schulhaus Katzenmoos statt.
Hierzu möchte ich alle Jagdgenossen recht herzlich einla-
den. Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt:
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Protokoll und Tätigkeitsbericht
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Kassenverwalters und der 
   gesamten Vorstandschaft             
6.  Verschiedenes
7.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Wünsche und Anträge aus den Reihen der Jagdgenossen 
sind bis spätestens Dienstag, den 21. März 2017 beim 1. 
Vorsitzenden schriftlich einzureichen
Alle Eigentümer von jagdbaren Grundstücken sind zu die-
ser Versammlung eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Schätzle, 1. Vorsitzender

Vorbereitung Osterdorf 2017
Das Deko-Team trifft sich am Montag, den 06. März um 
20.00 Uhr im Sitzungszimmer (hinterer Halleneingang) zur 
ersten Besprechung.
Hierzu sind wieder alle Oberprechtäler/innen recht herzlich 
eingeladen.
Wer Ideen hat, kann diese gerne vorbringen.
Bitte helfen Sie mit, dass unser Osterdorf auch dieses Jahr 
wieder im bewährten Glanz erstrahlt.
Wir benötigen außer Moos, Efeu, Heidelbeeren und Buchs 
noch:  Holzfass ca. 400 L - Autoreifen - Stockschirme/Regen-
schirme - bunte Kindergummistiefel.
Wir freuen uns auf viele Helferinnen und Helfer!
Arbeitskreis Tourismus Oberprechtal

Öffentliche Wasserversorung
Am Mittwoch, 15. März 2017 um 19.30 Uhr findet im Land-
gasthof Rössle eine Besprechung wegen öffentlicher Was-
serversorgung im Hinterprechtal statt.
Gez.
Franz Burger
-Ortsvorsteher-

Jahreshauptversammlung der FBG Oberprechtal
Die FBG Oberprechtal lädt alle Mitglieder zur Jahreshaut-
versammlung

am Mittwoch, den 08.03.2017 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Rössle, Oberprechtal, ein.
Tagesordnung
  1  Begrüßung
  2  Totengedenken
  3  Geschäftsbericht
  4  Bericht des Vorsitzenden
  5  Kassenbericht
  6  Kassenprüfbericht
  7   Entlastung der Kassiererin sowie der gesamten Vor-

standschaft
  8  Neuwahlen
  9  Bericht des Forstamts
10  Aktuelles vom Holzmarkt
11  Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Einladung
Am Samstag, 04.03.2017 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Schützen in Oberprechtal die Jahreshauptversammlung des 
Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Oberprechtal e. V. statt.
Tagesordnung:
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
Berichte der einzelnen Fachwarte
Ehrungen
Entlastung der Gesamtvorstandschaft
Neuwahl der Gesamtvorstandschaft
Wahl von zwei Kassenprüfern
Wünsche und Anträge
Schwarzwaldverein Ortsgruppe Oberprechtal e.V.

Homepage : 
http://www.schwarzwaldverein-oberprechtal.de  
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SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan
Aktive
Sonntag, 05.03.
12.00 Uhr  SV RW Glottertal II - SG Prechtal/Oberprechtal III
13.00 Uhr  FC Heitersheim II - SG Prechtal/Oberprechtal II
15.00 Uhr  FC Heitersheim I - SG Prechtal/Oberprechtal I

Jugend
Samstag, 04.03.
12.30 Uhr  JFV Untere Elz C - SG Biederbach C
13.00 Uhr  SG Prechtal D - SV Solvay Freiburg D
    in Biederbach
Sonntag, 05.03.
15.00 Uhr  FC Waldkirch B - SG Prechtal B

Beginn ERSTE-HILFE-KURS
Das DRK Prechtal e.V. bietet für die Bevölkerung an zwei 
Abenden einen Erste-Hilfe-Kurs an. 
Wann: Montag, den 06.03.2017 und 
   Mittwoch, den 08.03.2017
   jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr
Ort:   Rot-Kreuz-Heim Prechtal bei der Steinberghalle
Kosten: 35,00 Euro
Anmeldung über DRK Kreisverband Emmendingen (Tel.: 
07641 4601-34 oder www.drk-emmendingen.de).
Der Kurs“Erste Hilfe Ausbildung“ ist für betriebliche Erst-
helfer, Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizen-
zen, im Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! 
Der Teilnehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen 
medizinischen Notfall erkennen, den Notfall korrekt abset-
zen und die Reanimation durchführen.

Generalversammlung des Förderverein der Karl-Siegfried-
Bader-Schule e.V.
Am Mittwoch, den 15.03.2017 fi ndet um 19:30 Uhr im Café 
Elisabeth, Elzach-Ladhof, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung für das Geschäftsjahr 2017 des Fördervereins der 
Karl-Siegfried-Bader-Schule e.V. statt.
Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Geschäftsbericht
03. Kassenbericht
04. Bericht der Kassenprüfer
05. Entlastung der Kassenprüfer
06.  Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstand-

schaft
07. Verschiedenes
08. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglider, Lehrkräf-
te, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein. An-
träge können bis zum 09.03.2017 schriftlich bei der ersten 
Vorsitzenden Stefanie Kuhn, Am Tennisplatz 3, 79215 Elz-
ach, eingereicht werden.
Förderverein Karl-Siegfried-Bader-Schule e.V.
Stefanie Kuhn, 1. Vorsitzende

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung für das Geschäftsjahr 
2016 am Samstag, 4. März 2017, 20.00 Uhr im „Bürgerzen-
trum Ladhof“ laden wir alle aktiven Musikerinnen und Mu-
siker, unsere Ehrenmitglieder und fördernden Mitglieder, 
die Stadt- und Ortschaftsräte, die Vertreter der örtlichen 
Vereine sowie die Freunde und Gönner des Vereins sehr 
herzlich ein.
Die vorgesehene Tagesordnung können Sie dem letzten 
Mitteilungsblatt entnehmen.
In der Hoffnung auf ein zahlreiches Erscheinen verbleiben 
wir mit den besten Musikergrüßen.
Musikverein Prechtal e.V.,
Felix Kaltenbach, Vorstand Verwaltung

Einladung
Öffentliche Ortschaftsratsitzung

Am 6 . März 2017 um 20.00 Uhr fi ndet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates im Dorfgemeinschaftshaus 

Yach statt.
Tagesordnung
TOP 1 Ehrung verdienter Blutspender
TOP 2 Stellungnahme zu vorliegenden Bauanträgen
        a.  Anbau eines Holzlagers und Hackschnitzelbun-

kers an das vorhandene Leibgeding auf Flst. Nr. 
109 

        b.  Abbruch u. Neuaufbau des durch Brand zerstör-
ten Wohn- u. Ökonomiegebäudes mit Garage 
auf Flst. Nr. 155

        c.  Neubau eines Ziegenstalls auf bestehender Gara-
ge auf Flst. Nr. 116/2

TOP 4  Bekanntgaben und Anfragen 
TOP 5  Frageviertelstunde für Zuhörer
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Josef Wernet, OrtsvorsteherJosef Wernet, OrtsvorsteherJosef Wernet, OrtsvorsteherJosef Wernet, OrtsvorsteherJosef Wernet, Ortsvorsteher

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Bläserjugend im 
Musikverein Yach e.V. für das Geschäftsjahr 2016 fi ndet am

Freitag 17. März, 2017 um 19.00 Uhr
im Gasthaus „Sonne“ in Yach

statt.
Alle Mitglieder und Eltern sowie alle Interessierten und 
Gönner laden wir hierzu recht herzlich ein. 
Folgende Punkte sind durch die Tagesordnung abzuhan-
deln:
1.  Begrüßung durch die erste Vorsitzende
2.  Protokoll der letzten Generalversammlung 
 (kann eingesehen werden, wird nicht vorgelesen)
3.  Bericht der ersten Vorsitzenden
4.  Bericht der Kassiererin
5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Gesamt-

vorstandschaft
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6.   Bestimmung von zwei Kassenprüfern für das Geschäfts-
jahr 2017

7.  Wünsche und Anträge
Anträge sind mindestens 4 Tage vor der Versammlung bei 
der ersten Vorsitzenden Anna Schätzle, In der Gumm 8, 
79215 Elzach-Yach, schriftlich oder mündlich abzugeben.
Die Bläserjugend im Musikverein Yach e.V.

Redaktionsschluss:
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Kalenderwo-
che 10 ist am

Montag, den 06. März 2017, 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt Elzach

Möglichkeiten und Grenzen von  
24-Stunden-Pflegediensten
Im Alter und bei Pflegebedürftigkeit zuhause gepflegt zu 
werden, das wünschen sich die meisten Menschen. Sind 
keine Angehörigen da, die die Pflege übernehmen kön-
nen, dann kommt häufig der Gedanke an eine osteuropäi-
sche Haushaltshilfe auf.
Das Geschäft mit den Helferinnen aus Osteuropa ist lukrativ 
und boomt. Unzählige Anbieter tummeln sich im Internet 
und bieten Vermittlungsdienste an, teils gegen erhebliche 
Gebühren. Ist es sinnvoll, sich an eine Agentur zu wenden, 
oder doch auf privatem Wege jemanden zu organisieren, 
z.B. auf ein Betreuungsangebot im lokalen Mitteilungs-
blatt zuzugreifen?
Aber was sind die rechtlichen Grundlagen für den Einsatz 
einer Haushaltshilfe? Wann ist die Beschäftigung einer Hel-
ferin legal? Was sind die Kriterien, an denen man erkennen 
kann, ob eine Agentur seriös arbeitet? Welche Gebühren 
fallen an? Werden die Hilfen fair und ausreichend bezahlt?
Am Donnerstag, deM 2. März um 19 Uhr wird Herr Khaled 
Chtioui, Berater bei PROMEDICA PLUS für die Region Em-
mendingen beim Treffen der „Selbsthilfegruppe Aphasie 
und Schlaganfall Elztal“ zu diesem Thema referieren. Es 
besteht Gelegenheit zur Diskussion.
Die Veranstaltung findet im Familienzentrum Rotes Haus 
in Waldkirch statt (Emmendingerstraße 4). Der Eintritt ist 
frei. Informationen bei der Leiterin der Gruppe Frau Diana 
Götzmann (Tel. 0176-80100911).

Diabetiker – Selbst-
hilfegruppe/Elzach

Wir laden Sie zu unserem
112. Treffen in Elzach ein.

Wann: Donnerstag; den 09.03.2017 um 19.30 Uhr  
Wo:        Konferenzraum im “Haus des Gastes“ Elzach
Thema: Aktuelles und Informationen zur
             Blutzuckerselbstbestimmung            
Herzlich eingeladen sind Diabetiker, Angehörige und viele 
Interessierte.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bärbel Hruby             Petra Hofmann      
07682/909327              07682/1717 

Musizierwochenende für Jung und Alt
Für Musikanten, geübte ebenso wie Anfänger, die gerne 
in geselliger Runde miteinander im Bereich der Volksmusik 
musizieren möchten, bietet der Jugendverband DJO-Deut-
sche Jugend in Europa am Wochenende 11.-12. März 2017 

in der verbandseigenen Jugendbildungsstätte „Ferienheim 
Aschenhütte“ in Bad Herrenalb ein Musikantentreffen un-
ter dem Titel „Musikalische Reise durch Europa an.
Wer gerne mit anderen Kindern, Jugendlichen oder Er-
wachsenen musizieren möchte und Zither, Hackbrett, Flö-
te, Gitarre, Akkordeon oder Kontrabass spielt, ist herzlich 
eingeladen. Unsere musikalische Reise führt uns nach Finn-
land, Schweden, Frankreich, in den Alpenraum, die Aller-
tau, nach Wales, Irland, Schottland, Polen, Tschechien, Ser-
bien, Ungarn und die Ukraine. Die Leitung hat Fritz Jauché. 
Weitere Informationen und eine ausführliche Einladung 
bekommen Sie gerne von: DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Telefon 0711-
625138, Telefax 0711-62 51 68, e-mail: zentrale@djobw.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Einladung zur Generalversammlung
Der Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e. V., sowie 
die Bläserjugend des Musikvereins und der Förderverein 
lädt alle passiven Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins recht herzlich zu seiner diesjährigen Generalversamm-
lung ein. 
Sie findet am Samstag, dem 11.03.17 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Deutscher Hof“ statt. Bereits um 19:00 Uhr hält die 
„Bläserjugend im Musikverein Trachtenkapelle Biederbach 
e. V.“ ihre Generalversammlung ab. Um 19:30 Uhr startet 
die Versammlung des „Fördervereins zur musikalischen Ju-
gendarbeit Biederbach e.V.“.

Tagsesordnung der Bläserjugend
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht mit Stellungnahme der Kassenprüfer
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung des „Fördervereins zur musikalischen Ju-
gendarbeit Biederbach“
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.  Geschäftsbericht    
3. Kassenbericht mit Stellungnahme des Kassenprüfers
4. Wahl eines neuen Kassenprüfers
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung des Musikvereins Trachtenkapelle
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Repräsentation
  2. Totenehrung
  3. Geschäftsbericht
  4. Kassenbericht mit Stellungnahme der Kassenprüfer
  5. Bericht des Vorstitzenden Repräsentation
  6. Wahl der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Gesamtvorstandes
  8. Referat des Dirigenten
  9. Ehrungen
10. Neuwahlen 
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge und Anregungen, über welche die Mitgliederver-
sammlung beschließen muss, sind spätestens 3 Tage vor der 
Versammlung dem Vorsitzenden Repräsentation des Mu-
sikvereins Stephan Schätzle , bzw. dem 1. Vorsitzenden der 
Bläserjugend, Maximilian Brugger, bzw. dem 1. Vorsitzen-
den des Fördervereins, Daniel Schätzle schriftlich mitzutei-
len.
Es freut uns sehr, wenn Sie durch Ihren Besuch Ihr Interesse 
am Vereinsgeschehen zeigen.
Mit freundlichen Musikergrüßen
Musikverein Trachtenkapelle
Biederbach e.V
Stephan Schätzle, Vorsitzender Repräsentation
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Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
Ulli Obrecht aus Au stellt aus
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 5. März 2017, um 15:00 Uhr. 
In dieser Ausstellung zeigt Ulli Obrecht unter dem Titel 
„Poetische Natur“ ihre Fotografien. Die Bandbreite ih-
rer künstlerischen Techniken erstreckt sich von Ölpastell/
Tusche-Zeichnungen über Acryl- und Metallarbeiten bis zu 
Intagliotypiedrucken und Transferlithografien und neuer-
dings auch Fotografien.
Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht Bürger-
meisterin Hannelore Reinbold-Mench. Die Ausstellung ist 
bis Freitag, 31. März 2017, täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. 
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Jetzt beginnt die Gartensaison -  
Steuern sparen bei der Gartenarbeit
Der Winter geht, der Frühling kommt. Sobald die Tempera-
turen dauerhaft über dem Gefrierpunkt liegen, beginnt für 
viele Hobbygärtner eine arbeitsreiche Zeit. Rasenflächen 
müssen vertikutiert, Bäume geschnitten und erste Pflanzen 
gesät werden. Wer diese Arbeiten nicht mehr komplett selbst 
erledigen kann und fremde Hilfe in Anspruch nimmt, kann 
Steuern sparen. Darauf weist der Bund der Steuerzahler Ba-
den-Württemberg hin.
Hintergrund ist, dass Aufwendungen von Privatpersonen für 
sogenannte haushaltsnahe Dienstleistungen steuerlich be-
günstigt sind. Darunter fallen auch Gartenpflegearbeiten. 
Wenn jemanden beispielsweise einen Gärtner damit beauf-
tragt die Bäume und Sträucher im Garten zurückzuschnei-
den, dann kann der Auftraggeber Steuern sparen. Er kann 
sich 20 Prozent der vom Gärtner in Rechnung gestellten Ar-
beitskosten vom Finanzamt zurückholen. 
Wie das in der Praxis läuft, zeigt folgendes Beispiel: Herr 
Maier hat im Jahr 2016 Gärtnermeister Grün mit der Früh-
jahrspflege seines Gartens beauftragt. Meister Grün soll den 
Rasen vertikutieren sowie die Hecke schneiden. Einige Tage 
nach getaner Arbeit erhält Herr Mayer die Rechnung. Darauf 
ausgewiesen sind sechs Arbeitsstunden. Der Arbeitslohn be-
trägt 40 Euro pro Stunde. Meister Grün stellt also insgesamt 
240 Euro zuzüglich Mehrwertsteuer, also 285,60 Euro in Rech-
nung. Herr Mayer überweist diesen Betrag in voller Höhe. 
Anfang 2017 macht sich Herr Mayer an seine Einkommen-
steuererklärung für 2016 und denkt daran, in Zeile 72 des 
Mantelbogens diesen Betrag anzusetzen. Dadurch reduziert 
sich seine Einkommensteuer um 20 Prozent der Arbeitskos-
ten, also um 57,12 Euro. Mit anderen Worten: Das Finanzamt 
übernimmt 57,12 Euro von den 285,60 Euro. 
Voraussetzung für den Steuerabzug ist, dass der Gärtner eine 
Rechnung ausgestellt hat und der Rechnungsbetrag auf das 
Konto des Dienstleisters überwiesen wurde. Barzahlung ist 
nicht möglich. Aber Achtung: Steuerlich geltend gemacht 
werden können nur die Arbeits- und Anfahrtskosten des 
Gärtners zuzüglich der darauf entfallenden Mehrwertsteuer. 
Materialkosten wie neue Pflanzen können nicht abgezogen 
werden. Maximal ist bei den haushaltsnahen Dienstleistun-
gen ein Ansatz von 20.000 Euro pro Jahr möglich, dann ist 
Schluss. Man kann also immerhin bis zu 4.000 Euro pro Jahr 
(20 % von 20.000 Euro) an Steuern sparen. 
Dieser und viele weitere Steuertipps zu Haushaltshilfen, 

haushaltsnahen Dienstleistungen und Handwerkerleistungen 
im Haushalt sind in dem kostenlosen Ratgeber „Arbeiten in 
Haus und Garten – Steuern sparen leicht gemacht“ zusam-
mengefasst. Er kann beim Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg e.V. unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 0 76 77 78 bestellt werden.
Quelle: Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg

Der Garten im März 2017
Tipp: Im März sollten alle Mulchschichten im Gemüse- und Zier-
garten, die als Winterschutz dienten, entfernt werden. So kann 
sich der Boden schneller erwärmen. Organisches Material, das 
verwendet wurde, kommt auf den Komposthaufen. Beim Ab-
räumen des Mulchs und bei jeder Bodenpflegemaßnahme soll-
te auf Nacktschneckeneier geachtet werden. Wer die kleinen 
weißen „Kügelchen“ jetzt entfernt, erspart sich später manchen 
Ärger über zu viele der unliebsamen Gartengäste.
Möhren säen
In den März fällt die Hauptaussaatzeit für frühe und mittel-
frühe Möhrensorten. Der Reihenabstand sollte 20 cm betra-
gen. Möhrensamen ist relativ klein – ein Gramm enthält 800 
bis 900 Samenkörner. Aus diesem Grund werden Möhren 
meist zu dicht gesät. Je Quadratmeter sollten nur etwa 0,5 
Gramm zur Aussaat kommen. Dazu kann der Möhrensamen 
mit der doppelten Menge trockenen, feinen Sands gemischt 
werden – die Aussaatdichte verringert sich. Bis zum Auflau-
fen der Möhren vergehen manchmal bis zu vier Wochen, so-
dass Markiersaat anzuraten ist. Dazu eignen sich Radieschen 
sehr gut. Vor dem Schließen der Saatrillen wird alle 8 bis 10 
cm ein Korn ausgelegt. Radieschen keimen schon nach weni-
gen Tagen und lassen die Reihen erkennen, so dass rechtzei-
tig gehackt oder gemulcht werden kann.
Beeren pflegen
Strauchbeerenobst sowie Erdbeeren sind Flachwurzler, das 
heißt die meisten Wurzeln befinden sich in 20 bis 30 cm Bo-
dentiefe. Hacken bzw. Grubbern statt Graben lautet daher 
die Devise. Das meiste Beerenobst gehört ursprünglich zum 
Unterholz von Waldgebieten mit dicken Mullschichten auf 
dem Boden. Daher kommt dem Mulchen im Garten, also der 
Abdeckung mit organischem Material, bei Beerenobst große 
Bedeutung zu. Geeignet sind alle verrotteten oder angerot-
teten Materialien wie Laub, Stroh, Mäh- und Schnittgut, Rin-
den- oder Gartenkompost. Achtung: Kompost ist ein hoch-
potenter Dünger. Zusätzliches Ausbringen von mineralischen 
oder organischen Düngern erübrigt sich in der Regel. Regel-
mäßige Bodenproben verschaffen Gewissheit.
Rosen pflanzen
Wer in diesem Jahr neue Rosen pflanzen möchte, sollte be-
reits im März mit den Vorbereitungen beginnen. Günstig ist 
eine zwei Spaten tiefe Lockerung des Bodens am zukünftigen 
Standort. Da Rosen viele Jahre stehen bleiben, sollte der Bo-
den am besten mit reichlich Humus aus organischem Materi-
al wie verrottetem Stalldung oder Grobkompost verbessert 
werden. Der Kompost gehört nur in die oberen Bodenschich-
ten. Zu tief in den Boden gelangt, würde er wegen Sauer-
stoffmangels faulen. In milden Lagen können Rosen bereits 
im März gepflanzt werden. Sonst wartet man bis April.
Kübelpflanzen aufwecken
Überwinterte Kübelpflanzen beenden im März ihre kühle Ru-
hephase, in der sie nur wenig Wasser und gar keine Nährstoffe 
erhalten haben. Jetzt regt sich neues Wachstum und es wird 
wieder mehr gegossen. Zuvor sollte die oberste Erdschicht 
gelockert oder durch neue Topferde ersetzt werden. Ab 
Ende März erhalten Kübelpflanzen Flüssigdünger. Muss um-
gepflanzt werden, ist jetzt die beste Zeit. Mit dem einsetzen-
den Wachstum sollten die Pflanzen gründlich durchgeputzt 
werden. Alte oder vertrocknete Blätter, Stängel oder Wedel 
werden entfernt, großblättrige Arten von Staub befreit. Bei 
dieser Gelegenheit kann gleich auf Schädlingsbefall, wie Woll-
, Schild-, Schmierläuse oder Spinnmilben kontrolliert werden.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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Die Hochzeit, ein freudiges Ereignis, später die Kommunion
oder Konfirmation des Kindes oder ein runder Geburtstag –
in jedem Lebensabschnitt gibt es Anlässe, die mit einer An-
zeige im Amts- oder Mitteilungsblatt verkündet werden.

Nussbaum Medien hat vorgesorgt und stellt passend gestal-
tete Anzeigenvorlagen für jeden Geschmack zur kostenlosen
Nutzung bereit. Selbstverständlich können Sie den Text
individuell anpassen, die Gestaltung verändern und eigene
Bilder einfügen.

Die Tatsache, dass farbige Anzeigen deutlich mehr Beach-
tung finden als Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen bereits
bekannt. Was sich noch nicht herumgesprochen hat: Die
Schaltung farbiger Anzeigen ist nicht nurWerbeagentu-
ren und Gewerbetreibenden vorbehalten.

Nussbaum Medien ermöglicht auch den Auftraggebern
von privaten Kleinanzeigen, diese farbig zu gestalten.

Da unterschiedliche Größen zur Verfügung stehen, ist nicht
nur für jeden Geschmack, sondern auch für jeden Geldbeu-
tel die richtige Anzeige dabei. Auch Farbanzeigen sindmit
nur 30% Zuschlag für jeden erschwinglich.

Stellen Sie sich einfach mal vor, wie schön Ihre nächste Klein-
anzeige in Farbe aussehen könnte. Ihre Familie, Freunde und
Nachbarn werden begeistert sein.

In unserem Familienmusterheft stellen wir Ihnen
liebevoll gestaltete Musteranzeigen zur Verfügung:

www.nussbaum-medien.de/familienmuster

AuchTrauerfälle gehören zum Leben, und gerade
hier ist bei der Anzeige manchmal Eile geboten.
Deshalb stehen in unseremTrauermusterheft
besonders viele Vorlagen bereit:

www.nussbaum-medien.de/trauermusterheft

... undauch online verfügbar.

Ihre PrIvatanzeIge
ist bereits gestaltet ...

Sie können die Familien- undTraueranzeigen aber
auch ganz einfach und bequem online buchen unter:

www.nussbaum-medien.de/onlineanzeigen
Dort finden Sie ebenfalls eine Anleitung mit Tipps undTricks zur

Online-Anzeigenbestellung, die wir für Sie zusammengestellt haben.

Heiraten

W
ir

Lisa-Marie Muster
Tobias Beispiel
Unsere Trauung findet am 22. Juni
um 14 Uhr in Musterstadt in der
katholischen Kirche statt.

Hoch soll er leben ...

hoch, hoch, hoch!!!
Lieber Paul,
die besten Glückwünsche zu Deinem
34. Geburtstag. Auf viele weitere schöne
Jahre mit Dir. Schön dass es Dich gibt.

Deine Freunde Ina, Peter, Holger, Anna + Eva.

Weil der Stadt, 10.06.2013

Wir freuen uns sehr über
die Geburt unserer Tochter
Die glücklichen Eltern Michaela und Jan Muster

Leonie
*24. Oktober 2013 | 3102 g | 53 cm

wünscht Deine Eva

SebastianSebastianAlles Gute

Für die Glückwünsche und Geschenke, die ich zu meiner

Kommunion
erhalten habe, bedanke ich mich,

auch im Namen meiner Eltern.

Simon Muster

DANKE
Bedanken möchten wir uns für
die Glückwünsche und die
wunderschönen Geschenke.
Ihr habt dazu beigetragen, dass
dieser Tag unvergesslich bleibt.

Unsere Hochzeit war traumhaft!

LISA &
MATTHIAS

jetzt
buchen

Außenstelle Dußlingen • Bahnhofstr. 18 • 72144 Dußlingen • 07072 9286-0 • E-Mail dusslingen@nussbaum-medien.de • Außenstelle Gaggenau
Luisenstr. 41 • 76571 Gaggenau • 07225 9747-0 • E-Mail gaggenau@nussbaum-medien.de •Außenbüro Echterdingen • Kanalstr. 17 • 70771 Leinfelden-
Echterdingen • 0711 99076-0 E-Mail echterdingen@nussbaum-medien.de • Außenbüro Ettlingen • Hertzstr. 30 • 76275 Ettlingen • 07243 5053-0
E-Mail ettlingen@nussbaum-medien.de

Komplementärin: NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH •Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, AndreasTews, Timo Bechtold, Michael Schmidt • HRMannheim, HRB 351736

nussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • 07033 525-0
Fax 07033 2048 • E-Mail wds@nussbaum-medien.de

nussbaumMedien Uhingen GmbH& Co. KG
Ludwigstr. 3 • 73061 Ebersbach a.d. F. • 07163 1209-500
Fax 07033 3204929 • E-Mail uhingen@nussbaum-medien.de

nussbaumMedien rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 • 78628 Rottweil • 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 • E-Mail rottweil@nussbaum-medien.de



ZWEIRADAUTO ZWEIRADAUTO

über 2.500,–

0,99%

SONDERFINANZIERUNG ab 59,– 5 Jahre Garantie (Intec Basis).

Kein Autokauf ohne Angebot vom Autohaus Hin
(alle Marken)

5 Jahre Garantie

5 Jahre Inspektion

5 Jahre Mobilität

Glasbruch: Welche Versicherung zahlt?

txn. Auch vorsichtige Autofahrer sind bei Rollsplit oder 
 kleinen Steinchen auf der Fahrbahn von der Gefahr des Stein-
schlags betroffen. Dieser kann Fahrzeuglack und  Scheiben 
 beschädigen. Doch auch wenn der sichtbare  Schaden im 
Glas nur klein ist, sollten Autofahrer die  beschädigte Stelle 
 möglichst bald ausbessern lassen. Denn die  Windschutzscheibe 
ist während der Fahrt starken Belastungen ausgesetzt,  sodass 
Risse schnell größer und dann zur ernsthaften Gefahr  werden.

„Für Glasschäden ist die Kfz-Teilkaskoversicherung 
 zuständig“, weiß Thiess Johannssen von den Itzehoer 
 Versicherungen. „Hierzu zählen auch Außenspiegel, Schein-
werfer und Rückleuchten - die dazugehörigen Glühbirnen 
jedoch nicht.“

Kleinere Steinschläge in der Frontscheibe werden von den 
Profi s in der Werkstatt meist mit einem speziellen Harz aus-
gebessert. Vorsicht ist geboten, wenn sich der Steinschlag 
im Sichtfeld des Fahrers oder im Randbereich befi ndet: Hier 
ist reparieren verboten. Um bei der nächsten Hauptunter-
suchung (HU) eine Plakette zu bekommen, muss dann erst die 
gesamte Scheibe ausgetauscht werden.

6E2SCHIE$ENES

Hauptstraße 70
79215 Elzach
Telefon: 0 76 82/17 17
Fax: 0 76 82/6223
info@rathausapo-elzach.de
www.rathausapo-elzach.de

Aktiv schön – gesund trinken
Die Weleda Birken-Kur – jetzt wieder da!

Wir informieren, wie Sie
ihren Stoffwechsel in Schwung bringen.
Fragen Sie in ihrer Rathaus Apotheke.

ESSEN UND TRINKEN

DEIKE PRESS, Konstanz

„Essen & Trinken“: 1 D 2 A 3 B 4 C 

KW
 2

11
7

1.  Zu welcher P�anzenfamilie 
gehören Erdbeeren?

A Hanfgewächse 
B Kürbisgewächse
C Nelkengewächse 
D Rosengewächse 

2.  Wobei handelt es sich um eine 
beliebte Erdbeersorte?

A Rügen 
B Sylt 
C Amrum 
D Borkum 

3.   Wie heißen die kleinen gelben 
Körner auf der Ober�äche einer 
Erdbeere?

A Kernchen 
B Nüsschen 
C Früchtchen 
D Sämchen  

4.   Wie wurde die Gartenerdbeere 
lange Zeit auch bezeichnet?

A Kirschen-Erdbeere 
B Birnen-Erdbeere 
C Ananas-Erdbeere 
D Gurken-Erdbeere 

Suchen zuverlässige Betreuung
für unsere Haustiere (Katze und Hund) 16.10. Bis
4.11.2017, bei Bezahlung. Prechtal/Schrahhöfe. Telefon:
017698807909

GESCHÄFTSANZEIGEN




